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Sehr geehrte Damen und Herren,                           31. Dezember 2014  
liebe Förderinnen und Förderer von FETS, 
 

das Jahr 2014 liegt nun hinter uns und wir hoffen und wünschen, dass es für Sie ein gutes Jahr gewesen ist. 
 

Wir selbst müssen mit einer traurigen Nachricht beginnen: Manfred Meisel, Gründungsmitglied und langjähriger 
Schatzmeister, ist unerwartet am 16. April verstorben. Wir vermissen seine freundliche, den Menschen zugewandte 
Art. Wir trauern mit seinen Kindern, und er wird uns in dankbarer Erinnerung bleiben.  
 

Für die evangelische und die katholische Telefonseelsorgestelle in Essen und uns, ihrem gemeinsamen ökumeni-
schen Förderverein (FETS), war das Jahr 2014 jedoch auch aus einem anderen Grund ein ganz besonderes. Im Früh-
jahr sind die beiden Stellen zusammengezogen. Sie nutzen jetzt gemeinsam Räume, Technik und Verwaltung, blei-
ben ansonsten aber selbstständig. Das war durchaus eine Herausforderung, aus der jedoch nach einer Phase des 
Kennenlernens inzwischen gemeinsam gelebter Alltag geworden ist. FETS hat diesen Umzug begleitet und mit 
5.600,00 € unterstützt und dabei zu diesem Zeitpunkt die Konten auf „null“ gefahren. 
 

Inzwischen hat sich unsere finanzielle Situation wieder gebessert. Das haben wir der Kollekte des Kirchenkreis 
Essen in Höhe von 2.524,78 € zu verdanken, die am 2. März 2014 für uns erhoben wurde und unseren fördernden 
Mitgliedern, die uns 4.040,41 € gespendet haben. Dies war eine deutliche Steigerung gegenüber den Vorjahren. Da 
hoffen wir zuversichtlich, dass sich weitere Menschen oder Firmen angesprochen fühlen.  
 

Es gab aber auch die überraschende Zuwendung, die wir von einem Nachbarschaftsstraßenfest erhielten: 591,84 € 
kamen da zusammen und wie wir dankbar hörten, soll diese Aktion wiederholt werden. Außerdem erhielten wir eine 
großzügige Einzelspende in Höhe von 400,00 €.    
 

Mit einigen Zahlen stellen wir Ihnen die finanzielle Entwicklung im Jahr 2014 vor: 
 

Einnahmen 9.939,92 €: Das Spendenaufkommen in Höhe von 5.667,25 € war um 1.004,15 € geringer als im Vor-
jahr. Die Kollekten waren mit 1.616,84 € ähnlich hoch wie im vergangenen Jahr und konnte durch die Kirchen-
kreiskollekte auf  insgesamt 3.664,07 € gesteigert werden. Dies ist aber ein Einmaleffekt. Sachspenden erhielten 
wir nicht, auch keine Bußgelder. Dazu kamen aber weitere Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge, Einmalzuwen-
dungen, Zinserträge in Höhe von 608,60 €. 
 

Ausgaben 6.698,60 €: Zuschüsse zum Umzug der beiden TS-Stellen 5.600,00 €, Fachliteratur 200,00 €, Sonstiges 
1,25 € (Zinsen), Internetpflege 77,35 €, Erwerb von Genossenschaftsanteilen 820,00 €, die unseren Zinserträgen 
zu Gute kommen werden. Der bewilligte Zuschuss für Fortbildungsveranstaltungen 1.500,00 € wird in 2015 ver-
bucht und fällt in der Ausgabenrechnung 2015 an. Es fielen erneut keine Verwaltungskosten an. 
  

Wir danken Ihnen allen, die Sie es uns wieder ermöglicht haben, die Arbeit der Telefonseelsorgestellen in Essen zu 
unterstützen. Diese sind an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr im Einzugsgebiet für 1,1 Mio. Menschen bereit 
zuzuhören. Wir würden uns freuen, wenn sich der Kreis der Förderinnen und Förderer erweitern würde.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Förderverein Essener TelefonSeelsorge e. V. 
 
Der Vorstand 
 
Wolfgang Hirsch  Matthias Wolandt Hans Michaelsen  Dr. Iris Seemann 
1. Vorsitzender       2. Vorsitzender        Schatzmeister                 Schriftführerin 


